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Photos: Fernand Perret, La Chaux-de-Fonds
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Georges Dessouslavy Les täches
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Georges Dessouslavy Simone au grand chapeau Prioatbesitz Winterthur
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Georges Dessouslavy La lecture Kunstmuseum Aarau

tieoryes Ue.ssoitslariß

Der Künstler wurde am i.i. Juli 1898 in La Chaux-
de-Fonds geboren. Er begann seine Studien in der
Vaterstadl und setzte sie an der Basier Gewerbeschule
und an der Ecole rles Beaux-Arts in Genf fort. Hier
gewann Frederic Gilliard einen bestimmenden Einfluß
aul ihn. Reisen nach Italien und SUdfrankreich, längere
Aufenthalte In Paris, wo Dessouslavy in den Museen

kopierte. Heule ist der Künstler wieder in La Chaux-
de-Fonds niedergelassen. Zahlreiche Sonderausstellungen

und Beteiligung an den großen schweizerischen Ge¬

samtausstellungen, U)36 an iler Biennale in Venedig.
Werke in den Museen von Aarau, Bern, La Chaux-de-

Fonds, Neuenburg, Zürich. Wandmalereien im Bahnhof

von Neuenburg (1937-1939) und in der Kaserne

von Payerne (ig44). Zwei große Fresken für den Bahnhof

von La Chaux-de-Fonds sollen im März 11)17 'nl^-
geführt werden. Ferner sind Lithographien für die

«Trois Contes» von Flauheit (Gonin, Lausanne und

Erzählungen von Louis Godet (Guilde du Livre,
Lausanne) in Vorbereitung.
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